
 
 

Ich melde mich an zur 

Pilgerfahrt nach Rickenbach 
Donnerstag, 3. Mai bis 
Sonntag, 6. Mai 2012 

 
 

 

Name:  

Vorname:  
  

Straße:  

PLZ:  

Ort:  
  

Tel:  

Fax:  

E-Mail:  
Hin- und 

Rückfahrt: 
Ich würde gerne zusteigen 
in: 

  

Unterschrift: 
 
 

 
 

In seiner sog. Brunnenvision sah 
Bruder Klaus einen Tabernakel 
(Kapelle). Aus diesem entspringt eine 
Quelle lebendigen Wassers, das als 
Bach vom Berg herab unaufhörlich 
ins weite Land sprudelt.  
Er dachte bei sich: Du musst die 
Treppe hinaufsteigen und schauen, 
von woher der Brunnen kommt. 
Zugleich wunderte er sich, dass die 
Leute so arm waren und nicht zum 
Brunnen kamen, um daraus zu 
schöpfen, obwohl er doch für alle da 
war. Am Ende der Vision erkennt 
Niklaus, dass der Tabernakel sein 
eigenes Herz ist. 

                                      
 
 
 
 

 
Obere Ranft-Kapelle in Flüeli 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
3. bis 6. Mai 2012 



Liebe Mitglieder des Förder-  
und Freundeskreises 

vielleicht waren Sie mit dabei, als bei der 
Mitgliederversammlung 2011 die Idee einer 
gemeinsamen Pilgerfahrt aufkam, und konnten 
mitverfolgen, wie dieses Projekt bei der 
diesjährigen Versammlung Gestalt 
angenommen hat. 
Nun ist es soweit. Wir möchten Sie herzlich 
einladen, gemeinsam nach Rickenbach/Schweiz 
aufzubrechen, wo sich die Schwestern-
gemeinschaft schon auf unser Kommen freut. 
 

 
 
Am Donnerstag, 3. Mai, werden wir in zwei 
Kleinbussen, die von Herrn Grunau und mir 
gesteuert werden, um 10.30 Uhr in Arenberg 
starten und am späten Nachmittag in Kloster 
Rickenbach eintreffen. Nach dem Abendessen 
wird uns Schwester Hiltrud, die manche vielleicht 
noch aus ihrer Arenberger Zeit kennen, in die 
Geschichte des Klosters einführen. Und sie hätte 
auch Freude, mit uns zu singen. 

Am Freitag, 4. Mai, werden wir mit unseren 
Autos zum Kloster Bethanien fahren und zu Fuß 
(reine Gehzeit ca. 30 Minuten) in den sog. Ranft 
hinuntersteigen, in die Schlucht, in welcher der 
Bauer, Richter und Mystiker Niklaus von Flüe 
(1417 – 1487) 20 Jahre lang als „Bruder Klaus“ 
in Stille gelebt und gewirkt hat. Dieser Ort, der 
sinnigerweise in der Mitte der Schweiz liegt, 
besitzt eine besondere Ausstrahlung, die auch 
heute noch so manchen Pilger zur eigenen Mitte 
und Herzenstiefe finden lässt. Es soll die 
Gelegenheit geben, dass jeder selbst diesen Ort 
für sich entdecken (und auch das Lunchpaket 
genießen) kann. Wenn wir dann den Rückweg 
hinauf nach Bethanien geschafft haben, wird 
uns dort im Panoramaspeisesaal Kaffee und 
Kuchen und – bei guter Sicht – auch der 
„Pilatus“ erwarten. Zum Abendessen werden wir 
wieder in Rickenbach sein. 
Auch am Samstag werden wir vormittags auf 
den Spuren von Bruder Klaus wandern, die uns 
auf dem sog. Visionenweg von Flüeli nach 
Sachseln hinab führen werden (ca. 45 Minuten 
Fußweg). Der Nachmittag soll in Luzern zur 
freien Verfügung stehen. 
Nach dem Gottesdienst und Frühstück werden 
wir uns am Sonntag von Rickenbach verabschie-
den und gegen 16 Uhr in Arenberg eintreffen. 
 
Der Preis für die gesamte Fahrt (inklusive 
Fahrtkosten, Unterkunft/Verpflegung, 
Kaffee/Kuchen in Bethanien) beträgt 335 €. 
 
Im Namen des Vorbereitungsteams  
und in großer Vorfreude 
Ihr Martin Hofmeir 

Bitte senden Sie die rückseitige Anmeldung 
an folgende Adresse: 

 
Kloster Arenberg 
Angela Ahrens 

Cherubine-Willimann-Weg 1 
56077 Koblenz 

 
 

Für wen es günstiger wäre, nicht in 
Arenberg abzufahren, sondern unterwegs 
zuzusteigen, möge dies bitte auf der 
Anmeldung vermerken. Wir werden prüfen, 
ob dies in noch vertretbarer Entfernung von 
der Fahrtstrecke liegt oder wir einen 
anderen Standort der Aufnahme finden. 
Jedoch kann bei individueller Anreise eine 
anteilige Erstattung der durch uns 
kalkulierten Fahrtkosten nicht erfolgen, da 
wir zum Transport vor Ort die eingeplanten 
Fahrzeuge benötigen. 

 
 

Und bitte beachten Sie auch: 
Die Teilnehmerzahl ist durch die 
Zimmerzahl im Kloster Rickenbach 
begrenzt, weshalb wir die Vergabe der 
Plätze nach Anmeldungseingang vergeben 
werden. 


